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Intelligenz-Hlatt 
Bezirk der 1 . in Danzig. 


Königt Provinzial ⸗Jntelligenz-Comtoin im Poſt Ko kal. 


Eingang: Plautzengaſſe M 385. . 


No. 209. Donnerſtag, den S. September. 1842. 
TE EEE EEE RECENT HET 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. und 7. September 1842. 


vb Herr Gutsbeſitzer Baron v. Arnim aus Schwartow, Herr Partikulier F. Le⸗ 
el aus Stettin, die Herren Kaufleute E. Fertſch aus Frankfurt a. M., C. 
Dimmener aus Bremen, E. Pörke aus Berlin, logien im Engliſchen Hauſe. 
au Herren Kaufleute F. Schulte aus Ctefeld, J. Schwolow und M. Meyer 
im Stettin, franzöſiſcher Sprachlehrer Herr Riemain aus Königsberg, logiren 
1 Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Tornier aus Königsdorf, log. im Hotel 
t. Peters burg. 
1 j ⁵p. ti a u ei 
wird In Betreff des zu Michaeli dieſes Jahres eintretenden Wohnungswechſels 
M auf den Grund des Geſetzes vom 30. Juni 1834 (Geſetzſammlung pro 1834 
15. Seite 92.) hiedurch zur Kenntuiß des reſp. Publikums gebracht: 
daß mit dem 1. Oktober c. der Anfang zur Räumung gemacht, fo daß 
am 9. deſſelben Monats die alte Wohnung, bei Vermeidung der ſofor⸗ 
Der ‚gen Herausſetzung durch den Executor, völlig geräumt fein muß. g 
dem 1. fällig werdende Miethszins muß vor Ablauf dieſes Quartals — alſo vor 
der Dan ktoder e. — berichtigt ſein; widrigenfalls den Vermiethern, nach Vorſchrift 
Miether ziger Willkuhr Artikel 13. Cap. II. das Recht zuſteht, gegen die fäumigen 
; — ſolonige Zahlung deſſelben, ſowie auf Sicherſtellung des Mobitiars 
zu klagen. Abet gemietheten Wohnung befindlichen Effecten auf deren Koſten 
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Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtreitigkeiten find die Herten Referent’ 
rien Döring und Schellwien deputitt, und können 10 die Zurereffanten 
während der Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden Vot⸗ e 
Nachmittags dei denſelben in dem Inſtructions⸗Zimmer für Bagatell und Inzu 
rienprozeſſe melden. . g 

Danzig, den 5. September 1812. 

b Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
a AVERTISSEMENTS 
% Der Königl. Polizei⸗Rath a. D. Johann Gottlieb Kuffs und deſſen vet 
lobte Braut Marianna Sikorska in Danzig haden mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 11. Auguſt c. die Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes in der von ihnen 
ceinzugehenden Ehe aus geſchloſſen. 

Marienwerder, den 23. Auguſt 1812. 

g Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 5 N N 
3. Der Seidenfärber Ludwig Ferdinand Lindenberg und die Jungfrau Loulſe 
Emilie Kteift haben durch einen bor dem Königl. Oder⸗Landes Gerichte zu Cöslin 
unterm 11. Auguſt c. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Er’ 
werkes, für ihre einzugehende Ehe aus geſchloſſen. 5 
Danzig, den 16. Auguſt 1842. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 4 
4. Der Oekonom Julius Johann Auguſt Roſien von Hundertmark und die 
Jungfrau Renate Florentine Wohlert haben mittelſt gerichtlichen Vertrags vom heu ⸗ 
tigen Tage die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehendt 

Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 24. Auguſt 1842. . 

5 nigl Land⸗ und Stadtgericht 5 ; 
5. Der Alexander Widrowski in Seefeld und feine Braut die Wittwe Mar’ 
anne Reſchke geb. Krolick haben gemäß gerichtlichen Vertrages vom 30. Juli . 
für ihre künftige Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Carthaus, den 4. Auguſt 1842. 

5 Königliches Landgericht. 


. f Ent bin dungen. 5 
6. Heute um 5 Uhr Morgens wurde meine liebe Frau durch des Herrn gnä⸗ 
dige Hülfe von einem gefunden Töchterchen glücklich entbunden „ welches ich hem 
allen Freunden und Bekannten ergebenſt anzeige. 
anzig, den 7. September 1842. J. E. Koöhly. 
7. ie heute Mittags gegen 12 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſein 
lieben Frau Bertha ged. Reichmaan von einem gefunden Mädchen, zeiget Theilne 
ug rg 2 8 i Si 
5 | | Regierungs-Sekretair und Rendant 


* 


ö 
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8 An 3 e i gen. i 
; Bekanntmachung. i N | 
ta Mit Bezug auf das dieffeitige Programm vom 26. Juli e. wird bes 
aut gemacht, daß das Pferderennen bei Danzig am 1 2. d. M. Vormittags 
> Uhr beginnen wird. Specielle Programme mit Bezeichnung der Renupfeibe 
V. p. werden am Tage vor dem Rennen ausgegeben werden. 5 
te Nach beendigtem Pferderennen wird die Verlooſung eines Pferdes unter die 
ſp. Actionaite im f x i 
R Artushofe, Nachmittags zwiſchen 4 und 5 Uhr 
attfinden, deren Beiwohnung jedem Actionair frei ſteht. Alle Nummern ſowohl 
a früher gezeichneten und rechtzeitig berichtigten, als auch der bis zum Renntage 
inſchließlich gelöfeten Actien nehmen Theil an der Verlooſung. 
Königsberg, den 6. September 1842. * i 
Das Ditectorium des Vereins für Pferderennen und Thierſchau in Preußen. 
e £ v. Zander. 
5 Aufforderung. 8 
N Beſitzer von Bücher, welche dieſelben bei Gelegenheit einer in zwei Monaten 
attfindenden Auction durch mich zu verſteigern wünſchen, werden hiemit aufgefor⸗ 
et, die Verzeichniſſe derfelben bis ultimo d. M. bei mit einzureichen. 
5 J. T. Engelhard, Auctionator. 


o. We Kunſt⸗Vorſtellung. SE 


Heute Donnerſtag, den 8. d., wird in meinem Garten der Künſtler Herr Hütt e 
* feiner Geſellſchaft eine aus gezeichnete gerobatiſche , equili⸗ 
riſtiſche und gymnaſtiſche Kunftoorftellung 1 . 
die Ehre baden. Zum Beſchuß: die Hoͤllenbraut oder das feu⸗ 


uge Maͤdchen im Brillant⸗ Feuerwerk, mit 48 Fontainen, Feuerrädein, ro⸗ 
wiſchen Lichtern und bengaliſchen Flammen. N 
a weder Mühe noch Koſten geſpart ſind dieſe Vorſtellung ſo brillant wie 
aus zuführen, fo bittet um zahlteichen Beſuch ö N 
11. 2 a der Vaſtwirth Mielke on der Allee. 
iſt a uf dem Wege von Zoppot nach dem fürſtlichen Garten in Oliva und hierher 
a: Montag, den 5. dieſes, eine in der Form einer Schleife mit Granaten und 
n Perlen beſetzten Broche verloren gegangen. 3 wi 
Bel N dieſelbe Langgaſſe M 401. im Laden abliefeit, erhält eine angemeſſent 
12 Sn . : 


möglich 


if Handı.-Gehätfe,für's Material, Eifen- zt. Geſchäft, mit d. beſt. Zeug 
11 empfiehlt das Commiſſ.⸗Burcau Langgaſſe 59. ft): 3 
Ser un Ein Knabe, der Luſt hat die Bäcker⸗Profeſſion zu erlernen, bann ſich mel⸗ 
u im Bieitenthor beim Feiſeur Hadlich. ; 
61) 
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14. Dionnerſtag, den 8 d. M., findet das letzte Garten⸗Konzert in der Reſſoutte 


zum freundſchaftlichen Verein ſtatt. Die Vorſteher. 
Danzig, den 3. September 1812. N ; 
In Ich warne einen Jeden, meiner Frau auf meinen Namen etwas zu bor 


gen, indem ich für dergleichen Schulden durchaus nicht aufkommen werde. 1 


: Leppack. 
16. Tagnetergaſſe AP 1311. ift ein Marder verloren gegangen; wer ihn daſelbſt N 


abliefert erhält 15 Sgr. Belohnung. 

17. In der Jopengaſſe iſt eine Pfeife gefunden worden, und kann daſelbſt 
M 558. in Empfang genommen werden. A 
18. Alte gute Dachpfannen und Ziegeln werden gekauft Dielenmarkt M 279 
bei Friedrich Herrlich, 


» er Kaufe 


Eine Apotheke und 1 Gut von 1 bis 115 Hufe culmiſch, Niederung, wird 

zu kaufen geſucht durch den Commiſſionair . C. F. Krauſe, . 
| Breitegaſſe r 1103. 

20. Wer auf ein Landgut gegen hypothekariſche Sicherheit ein Capital von 
2500 Rthlr. zu 5 pCt. unterzubringen wünſcht, beliebe feine Adreſſe mit G. P. ber 
zeichnet im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. sr l 
21. Im Haufe M 1278. ten Damm find 2 Stuben nebſt Küche von Mir 
chaeli d. J. zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt und in det, Burgſtraße M 1663. 


zu befragen, woſelbſt auch Penſionaire aufgenommen werden. 


22. D Porzellan wird, in kochend Heißem brauchbar, reparitt; auch wird 
teparitt:? Gyps, Alabaſtor, Marmor, Agat, Bernſtein, Elfenbein, Glas, Meet 
ſchaum ꝛc., Scheibenrittergaſſe 1249, beim Schloſſer Herrn Donat, 2 Treppen hoch 
977 Ve r. m I e t d un n g e n. 

23. Heil. Geiſtgaſſe W 1003. iſt die Belle⸗Etage beſtehend in 5 Zimmern 
nebſt Zubehör, wie auch kleinere Wohnungen zu vermiethen, auch das Haus am 
2ten Damm M 1279. ift im Ganzen oder theilweiſe zu veimiethen. Das Nähen 
Heil. Geiſtgaſſe M 1003. f 2E 2 

24. Ju der Hintergaſſe nahe dem Fiſcherthore iſt Stallung auf zwei Pferde 
nebſt Wagenremiſe und Futtergelaß vom 1. Oktober ab zu vermiethen. Näheres 
Hundegaſſe M 257. 

W. Im Niederfelde in der Erholung iſt eine Oberwohnung, befichend aus 2 
Stuben nebſt eigener Küche zu vernſiethen. . i 
26. Heil. Geiſigaſſe MM 939. iſt eine meublirte Stube an einzelne Perſontn 
zu vermiethen. a 
3% Langgaſſe M 536. iſt der Oberſaal nebſt Bodenkammer, gleich oder zut 
rechten Zeit, auch als Abſteigequartier und mit Bedienung zu vermiethen. . 
28. Zu Michaeli zu vermierhen. Nachricht Breitg. W 1144.: die Untet 4 
legenheit Breitg. M 1227. zum Laden, die Gelegenheit Iten Damm Ag 1421, 1 Tt. 


* 
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Se A n e t i o un 2 m. „5 
den Si Freitag, den 9. September e, ſollen im Hauſe Langgaſſe * 531.5, wer 
deltauft werdens des Wohnorts, gegen gleich baare Zahlung, öffentlich meiſtbietend 
werden: * 5 

gepol 1 Schreibſecretair, mehrere Kleider, Wäſche⸗ und Eck⸗ Schränke, 2 Sophas, 
Eloolſerte Stühle, Kommoden, Sopha:, Spiel: und Anſetz⸗Tiſche, 1 gepolſteite 

: ierbank, Sopha⸗ und Kinder⸗Bettgeſtelle, 3 Spiegel, Seegras matratzen, 1 kleine 
Run. Wanne, 1 Sopha. Teppich und mehrere Topfpflanzen, mehreres Küchengeräthe, 

upferſtiche, Gläſer und etwas Brennmaterial. x 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


0. Freitag, den 9. September o., Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf dem Lan⸗ 


pfewalkte, vor dem Hotel de Leipzig auf freiwilliges Verlangen, 2 braune Magen» 
8 nebſt Blankgeſchitren, 1 faſt neuer Halbwagen mit Vorderverdeck und 1 
Wenden driolet meiſtbietend veikauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
. Mobilia oder bewegliche Sachen. g 
üg > 0 M 1778. find Tulpenzwiebeln iu verſchiedenen Farben recht bil ⸗ 
ne, en: 
geritt 2 Wagenpferde, Fuchsengländer, 5 Zoll groß und ein Reitpferd, complett 
0 en, brauner Langſchwanz, ſtehen in Stadtgebieth bis zum 12. d. zum Verkauf. 
33 Nähere zu erfragen bei Herrn de Veer, ebendaſelbſt. 
8 Zwei birken polirte Eckſpinde ſtehen zum Verkauf Johannis gaſſe M 1322. 
Quai Hochländiſch büchen und fichten Klobenholz, fo wie brückſcher Torf befter 
See at, wird zu den dilligſten Preiſen verkauft Schäferei M 36. neben dem 

packhofe. 8 J. F. Herrmann, Wwe. 

ne eee ger Leger Sehe 2 


i Vor meiner Abreiſe zur Leipziger Meſſe & 


eite ich rege 3 
n Damen: Mäntel, 
E „ von den eleganteſten bis zu den gewöhnlichſten Sorten, 2 
8 Erispines, Bournous, engl. Macintoſh⸗Rocke, 
5 alle Sorten Pelzwaaren un echaf, und Hause 
i ; A. M. r Langgaſſe M 375. 

x B mene 
W aumwollenwatten von 3 — 10 Sgt. pro Stück empfiehlt die 


fabrik von A. M. Pick, Langgaſſe. 


* 


e 


37, Wir ſind Willens unfern Oderkahn M 71. zu verkaufen, tragend 28 Last 
mit allem volltändigen Zeuge, liegend an der Langenbrücke. Laubeuſtein. 


j Immobilia oder unbewenliche Baden. 
8 Nothweudiger Verkauf. j f 
Das dem Tiſchlermeiſter Gerhard Varg und feiner Ehefrau zugehörige, au 
Langgatten unter der Servis Nummer 58 und N 96. des Hypothekenbuchs gel 
gene Grundſtück, abgeibäst auf 3734 Rihlr. 7 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hy“ 
pothekenſcheinen und Bediagungen in der Regiſtratur ein zuſebenden Taxe, foll 
den Ein und zwauzigſten December 1842, Vormittags um 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. g 
a Zugleich werden der einget agene Creditor Maſſerdiener Johann Daniel Prieß 
teſp. deſſen Erben, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu dem angeſetzten Ter“ 
min mit vorgeladen. 


38. 


Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 
er Nothwendiger Verkauf. \ ” 
Die beiden von dem Gaſtwirth Joſeph Günther befeffenen Grundſtücke, don 
denen das eine am vorſtädtſchen Graben sub t 40. des Hypothetenbuchs und 
166 der Servisaniage belegen auf 15,615 Rthlr. 9 Sgr. 10 Pf. abgeſchätzt 
iſt, und das andere in der Fleiſchergaſſe sub M 43. des Hypothekenbuchs und 
sub M 157., 158. und 159 der Servisanlage belegen und auf 181 Rihlr. 21 Sgt. 
10 Pf., abgeſchätzt worden, und welche zuſammen das Gaſthaus Hotel de Berlin 
bilden, ſollen, zufolge der nebſt Hypothekenſcheinen und Bedingungen in der Regi 
ſtratur einzuſehenden Taxen, i . 
den 10. Februbr 1843, Vormittags 11 Uhr, 

au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. f N 

Zugleich wird der feinem Aufenthalte nach unbekannte Beſitzer Joſeph Günther 
zur Wahinehmung feiner Gerechtſame zu dem anberaumten Termine vorgeladen. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


——— æ¶ äJ 4k ĩů· ĩ˖ö—ßX—ß!-.ßÄ—ßÄ5ßÄ5§ßÜæłͥꝛÜã·cãet õ . — — 
a Sachen zu verkaufen auſffſerhalb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

40. Nothweadiger⸗ Verkauf. ni 9 
Das dem Peter Labudta gehörige im Königl. Dorfe Kaminica sub 10 

des Hypothekenbuchs belegene Bauergrund ſtück, abgeſchätzt auf 647 Rthlr. 10 Sgr. ſe 

am 26 Dftober c., Vormittags 10 Uhr, N 
an ordentlicher Gerichte ſtelle ſubhaſtitt werden. 


39. 


* 


ſehen werden. i 5 
Carthaus, den 19. Juli 1842. 
— — oönigliches Landgericht. . 
a E diet al Ci ration. ER det 
A. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land und Stadtgerichte * 


Die Taxe und der Hypothekenſchein könuen in der hieſigen Regiſtratur einge 


U 


u 
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Sena über das Vermögen des Weinhändters Martin Carl Auguſt Sack eröffnet 
5 8 ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs-Maſſe zu 
au vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem 


1 ! den 12. Novealber c., Vormittags 10 Uhr, i 
r dem H rem Kammergerichts-Aſſeſſor Lades angeſetzten Termin mit Ihren Auſprü⸗ 
a zu melden, dieſelben vorſchrifts mäßig zu ligaidi en, die Beweismittel über die 
kichtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen, und demnächſt das 
nerkenntniß oder die Juſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 5 
dri Sollte einer oder der andere am perfönlicheu Etſcheinen verhindert werden, fo 
ingen wir demſelben die hieſigen Juſti „Commiſſarien Walter, Völtz, Boje und 
atthias als Mand atarien in Voiſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſel ⸗ 
7. mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu ver ⸗ 
ſehen und bemerken hiebei, daß der Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert Curator der Maſſe 
nen Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei. 
1 Bevollmächtigten in dem n Termin erſcheint, hat zu gewättigen, daß 
mit feinem Anfpruche an die Maffe präkludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
Ereditoren, ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 8. Juli 1842. 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


Schiffs » Rapport. 
s Den 1. September angekommen. 
D. Zielke — Hevelius — Liverpool — Salz — Rheederei. 
: Geſegelt. l 
9 I. Zevens — Reurs von Schiedam — Amſterdam — Getreide. 


J. Pfeiffer — Diana — 
F. J. Kiettner — Copernicus — Nochtfort — Holz. 
H. W Pannmann — Elrike Jobanne — Amſterdam — Getreide. Wind S. O. 
Den 2. September geſegelt. N 
W. J Grönwald — Iduna — Cherbourg — Holz. a 8 
E. E. Peters — Wilhelmine — Nantes — — Wind N. N. O. 
Den 3. September angekommen. / 
M. Yard — Najaden — Drammen — Ballaſt — Bencke & Co. 
A. Bord — Solid in — Bencke & Co. 
4 D. Böbnd 1 — Frau Marin — Capeln — Balleſt — Ordre. 
J. Mackey — Rbind — Roͤrvig — — 
F. Dablie — Navarin — Elſencur a Rbeeder ei. 
. € Erichf.n — Eliſe Marie — Middelfahtt — F. Böhm 4. Co. 
R Rieper — Sopbie — Cappeln rdre. 
J. 8: Kroman — Hoffnung — Marſtall = 55 
Andrea — Karen Andrea — Randers — - 
5 5. Hanſen — Anne — Catharine — Marſtall — — 
— 8 Dian — Enigbeden — Neuſtadt — — 
85 lenck — Gorge — Yortsmoutb_ — Rbeederei. 
! > 6 ramer — Jacoba Maria — Stettin — T. Biſchoff & Co. 
„Gencke — Ferdinand — Swinemuͤnde si Ordre. 8 
» Mekean — Lady 2 Fr ri 


ovat — 
P. Möller — Caroline Margarethe — Svend borg 


| - 1800 — 
een — Emma London — Ball aſt — Ordre. 


J. Farbes — Ann — Aberdeen f 
J. Collie — Eliza — London — — 5 
J. U Janßen — Geſina Catharina Brons — Amſterdam — Ballaſt — Ordre. 
J. Reid — Helen — Travemünde — . 
J. Dethloff — Chriſtine — Amſterdam — G. F. Foding: 
C. H. Viereck — Andreas — Cappeln, a — Ordre 
V. Berndt — Caroline — Swinemünde — Peeringe — 
G. Striepling — Jupiter — Plymoutb — Ballaſt — Rheederei, 
M. P. Storm — 3 Venner — Faaborg — F. Boͤhm & Co. 
W. Hicks — Diana — Fredrickswarp — Ocdre. 8 
A. Hepburn — Enterprize — Malmd — — 
G. Block — Eliſadeth — Kiel — — 
B. Slſen — Cecilie — Stavanger — Heeringe — 
a Geſegelt. 


— 8 — . — Var Holz. Br 

. N. — — er rg ritus. 

T. aan 8 Ads — Amedeo > reiben > Wind W. S. W. 

25 Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 2. bis incl. 6. September 1842. BL 

l. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind — Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon — Laſten un“ 
verkauft, und — Laſt geſpeichert. 


Roggen RER? ; ] 
zum Ver⸗ Leinfaat. Rips. Wicken. > 
brauch. | 


Verkauft Laſten: 
Gewicht, Pfd. Am Ger | treide, | maikt 
Preis, Rthlr. 


2. Unverkauft Laſten: » 


11. Bon Lande: 


kennen | | 


Thoru find paſſirt vom 30. Aug. bis incl. 2. Septbr. 1842, und nach Danzig beſtinwt 
96 Laſt 29 Scheffel Weizen. 
14714 Stück kiehnen Rundholz. 
480 Stück kiehne Balken. 
400 Stück eichne Bohlen. 


a 


